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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

DJK-SSV 1958 Großenlüder : PSV SchwG Gießen II 
Samstag, 18.03.2023, 18:00 Uhr

DJK-SSV 1958 Großenlüder baut Siegesserie aus

Als Andre Reinhardt sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksoberliga Gr. 1 nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den PSV SchwG Gießen II besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der PSV SchwG Gießen II, vielleicht auch
aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Dario Luca Flörsch, der
alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Flörsch / Reinhardt wehrten eine 1:0 Satzführung von Morsch /
Steinbrecher ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Zwar brachten Ruschig / Metz
Keller / Sauer phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Keller / Sauer mit 3:1 durch.
Die richtige Taktik hatten Sauer / Seuring beim 3:0-Erfolg gegen Becker / Geschwill ab dem ersten
Ballwechsel. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Auf
dem falschen Fuß erwischte Dario Luca Flörsch seinen Gegner Sebastian Steinbrecher beim eher
eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Andre Reinhardt gegen Andreas Morsch. Beim Stand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Passende spielerische Mittel hatte Noah
Keller wiederum letztlich an der Hand, um sich gegen Torsten Metz durchzusetzen, somit stand es
am Ende 3:0. Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss Friedrich Sauer in der Partie gegen
Manuel Ruschig, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Sauer seine
Favoritenrolle, die er auf Basis der Differenz der TTR-Werte innehatte, letztendlich überraschend
nicht bestätigen konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 5:2. Nicht einen Satzgewinn überließ Tom Seuring seinem Gegner Klaus Geschwill
beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Auf dem
falschen Fuß erwischte Tom Sauer seinen Gegner Oliver Becker beim überzeugenden 3:0-Sieg.
Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler DJK-SSV 1958 Großenlüder und des PSV SchwG
Gießen II in die Box. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Dario Luca Flörsch Andreas
Morsch in fünf Sätzen. Genügend spielerische Mittel hatte Andre Reinhardt letztlich parat, um
Sebastian Steinbrecher zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da
gab es nichts zu rütteln. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Nach diesem Sieg geht DJK-SSV 1958 Großenlüder am 01.04.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen die SG 1910 Marbach, während der PSV SchwG Gießen II am 24.03.2023 gegen die
FT 1848 Fulda versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 DJK-SSV 1958 Großenlüder

Doppel: Flörsch / Reinhardt 1:0, Keller / Sauer 1:0, Sauer / Seuring 1:0 
Einzel: D. Flörsch 2:0, A. Reinhardt 1:1, N. Keller 1:0, F. Sauer 0:1, T. Seuring 1:0, T. Sauer 1:0 

 PSV SchwG Gießen II
Doppel: Ruschig / Metz 0:1, Morsch / Steinbrecher 0:1, Becker / Geschwill 0:1 
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Einzel: A. Morsch 1:1, S. Steinbrecher 0:2, M. Ruschig 1:0, T. Metz 0:1, O. Becker 0:1, K. Geschwill
0:1


